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[1631] 1 A
ABRECHNUNG[VON BEAT II . ZURLAUBEN] MIT DEM [GASTWIRT ZUM ENGEL

IN BREMGARTEN] MELCHIOR HONEGGER

AH 67/57 , 64 , 65 , 66 , 68

"Luth syner mier überschickhten Rechnung Jm Septembris 1630 fordert er wegen
Heini H u o b e r s schuldt zuo Hermetschwylen
Nämlichen 600 gl.
Undt fünf Zinsen bis uff Martini 1630 150 gl.
Summa 750 gl.
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Hieran Zeige Joh Jm widerwnb uff besagten Heini Huober,
der Jederzyt der Schuldner verpliben , undt ich Jn Kauff
der Raben [zu Hermetschwil ] nur die ZOO gl . über mich
gnomen, Nämlichen luth Brieffs uff Könftigen Martini
16ZO verfallen Hauptguot
Davon bis dahin 2 verfalne Zins thundt
Wytters wardt er mier Jn der theilung [der Erbschaft
von Niklaus Honegger,  Vater des Melchior und
der Euphemia Honegger,  Gattin von Beat II.
Zurlaüben ] schuldig
Undt wegen abgangner 100 gl . zuo Niderwyl für syn
theil mier zuo ersezen auch schuldig worden
Von diseren 125 gl . billich selbigen Jahrs A [16] 26
Ein Zins grechnet , macht
Darnach wardt er mier schuldig fürs Tischgeldt , glendts
geldt und Anders usgeben synentwegen vor synem Abreysen
Jn Summa
Von disen posten Namblichen den obgemelten 125 gl . wye
auch den 54 gl . 18 ss , welche zusamen thundt 179 gl.
18 ss hört mier nit vnbillich auch der Zins von A°
[16] 27, [16] 28, [16] 29 undt [16] ZO Bringt zusamen
Jtem als er wider heimkhomen by mier etwas Zyts ongfahr
Z Wuchen zuo Tisch gangen , da es Zimlich thür war,
darfür
Jtem soll er mier 1 ducaten
Jtem hat myn Frauw [Euphemia Honegger] in der Farbw
Zalt

ZOO gl.
ZO gl.

100 gl.

25 gl.

6 gl . 10 ss

54 gl . 18 ss

Z5 gl . Z2 ss

10 gl.
Z gl . 15 ss

28 ss

50 gl.

285 gl . 2Z ss

ZZO gl.
615 gl . 2Z ss

Uff Pfingst Jahrmärcht [in Bremgarten ?] gab ich Jme an
baarem geldt A° 1629
Thuot Summa Summarum was ich an disere schuldt ohne
des Heinis ZOO gl . gwärt hab
Hierzuo gesezt und grechnet Heini Huobers Brieff umb
Zins und Hauptguot
Machendt beed posten
Abzogen an syner hievor beschribnen Anforderung So %
pliben Jch schuldig 1Z4 gl . 17 ss
Was er dargägen mier widerumb wegen der versprochnen Khleidung von syner Hoch-
zytgschefften [1628 heiratete dieser Verena Schriber  von Bremgarten]
zuothun schuldig , soll hieran abzogen werden.
Jm überigen was wytters von anderen wolverdienten récognition , compensation,
old Verehrung wegen zuo reden würdt Vorbehalten mundtlich zuo erörtern.
Danethin heüscht er Zehrgeldt luth syner Rechnung, Welche Jch vorlengst be-
gart und Niemalen von Jm bringen mögen, belauf ft sich minentwegen und von an¬
der . Luthen Jn Summa 48 gl . 11 ss
Daran Jst wider abzurechnen wegen Rudolff Schwaben
Brieff 6 gl.
Jtem hat er mynes behalts 2 gandtbrieff zu lösen ghan 2 gl.
Wyters an Hans Bartli Tübler [=D übler]  hat er
minentwegen empfangen . 10 gl.
Jttem um̂ üittstiffell die er us dem Hus hatt dreid
iiii gl.
Jtem an Heini Huober noch zuo den 1Z0 gl . Jm übergeben 15 gl.
Die andern 200 gl . Nimben Jch wider über mich Jtem gahnd
ab wider ein Zins von miner Summa bis 16ZI 8 gl . Z ss,
dargegen heuscht er auch ZO gl . Sidthero Führlüth die den

20 ss
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Husrath [ von Beat  II . Zurlauben von Bremgarten]
gen Zug gefürt 3 by Jme verzert 6 gl. 36 ss
Ehrtäuner 5 Zug handt verbrucht wye sy den mischt Jn
die Raben gefüert 7 gl.
Für das Mal der Leze heüscht Er 39 ggl. 48 gl. 30 SS

Jtem wegen 2 Soldaten 36 SS

Abgrechnet alles Plib Jch Jm schuldig 435 gl.
Daran gwert 60 dublen 375 gl.
Rest 60 gl . "
"Jm byuxz&m SchwfageAj Hayn, ßaLthaAan. HoneggeAA.  A iZ &ln Ji>t kiigägm-
AtzkndbtAd<zA Hochzijt katb&A undt i>ovü>tz .n veAApAockmA voAnknang voAbikaJütm. "
"Jtem hdb Jch Jmme gsehickht an Ankhen 23 stein per
1 lb. 3 thuot
den 4 . November 1631
Jtem Jm gsehickht uff syn trungenliah begären by sinem
Knecht 12 Sonnenkhronen
Jtem soll Jch Jmme darthuon wegen Heini Huobers verrnög
der Rechnung Jm Gotshus Hermetschwyl beschachen den 23.
Augusti A° [ 16] 33
Hab Jm hieruff bezalt [ zu Bremgarten ] uff Jahrmärcht Bar¬
tholomei was den 25 . Augsten
Brachts Jmme der Hans Melcher Schindler"

12 gl . 32 ss

37 gl . 20 ss

71 gl.

62 gl. 20 ss

1 ) Mit späteren Nachträgen bis 1633
2 ) Text von Anfang an bis hiehier durchgestrichen.
3 ) Dieser Eintrag von anderer Hand .
4 ) Der Landschreiber der Freien Aemter , Beat II . Zurlauben , verlegte , als er

Stadt - und Amtsrat von Zug wurde , seinen Wohnsitz von Bremgarten nach Zug.
5 ) Text von der Zeile "Danethin heüscht er . . . " bis hieher durchgestrichen.

Glosse und eine den Inhalt wiedergebende Dorsualnotiz stammen ebenfalls von
Beat II . Zurlauben . - AH 67 , 113 - 114
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